
Wichtige Termine

 Verabschiedung 4. Klassen Mi, 22.06.2016, 2. Stunde
- Eltern sind herzlich willkommen -

 Zeugnisausgabe Mi, 22.06.2016
Klasse 1-4 3. Stunde

Achtung: Unterrichtsschluss für alle Kinder 11.05 Uhr!
Für die Kinder der Betreuungsgruppen ist die Betreuung 
danach gewährleistet.

 Sommerferien Do, 23.06. bis Mi, 03.08.2016
 Schulbeginn Do, 04.08.2016, 8.15 Uhr

 Einschulungsfeier Sa, 06.08.2016
Klasse 1a, 1b und                    9.30 Uhr in der Turnhalle

           Schulkindergarten 

           Klasse 1c, 1d und                    10.30 Uhr in der Turnhalle
           Sprachlernklasse 

 Gottesdienst
Klasse 1a, 1b und  9.00 Uhr in der Aula
Schulkindergarten

           Klasse 1c, 1d und                    10.00 Uhr in der Aula
           Sprachlernklasse

 Herbstferien  Di, 04.10. bis Sa, 15.10.2016
 Feiertag                                    Mo, 03.10.2016
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Liebe Eltern!

Das  „kurze“ Schuljahr 2015/2016 begann ereignisreich mit einem tol-
len Zirkusprojekt vom Zirkus Dobbelino in der großen VW-Halle, wo 
alle Kinder zeigten, was künstlerisch in Ihnen steckt. Dieser Zirkus wur-
de uns von unserem verlässlichen Partner, der Stiftung „Unsere Kinder
in Braunschweig“ (VW Financial Services) ebenso gesponsert wie die 
im November durchgeführte Gewaltprävention für alle Klassen mit 
Herrn Rudolph. Ebenso selbstverständlich für alle ist inzwischen auch 
das „Gesunde Frühstück“ in der Mensa. Auch hier sorgt die Stiftung für
die nötige finanzielle Absicherung. Vielen Dank an die Stiftungsmana-
gerin Frau Rupprecht!

Das runde Schulleben von 350 Kindern mit dem Unterricht ,den Lern-
zeiten zum Fördern und Fordern, intensiver Hausaufgabenhilfe und 
dem vielfältigen Angebot der Arbeitsgemeinschaften von Lehrkräften 
und pädagogischen Mitarbeitern gibt den Kindern ein umfassendes Bil-
dungsangebot. An den Betreuungsgruppen und den anderen Angebo-
ten nehmen nahezu alle Kinder teil, so dass in der Schulzeit als auch 
in den Ferien die Schule als Lern- und Lebensort von den Kindern po-
sitiv wahrgenommen wird.

An der GS Altmühlstraße sind seit September bzw. Februar mehrere 
neue Lehrkräfte- Frau Koppe (4a), Frau Lehmann (1a), Frau Stroth-
mann-Ande (3c), Frau Sudhoff (3a) und Frau Wosckek (1a).

Im  Schuljahr 2016/2017 kommen noch Frau Laumert (1d) und Frau
Danzfuß (1d) dazu. In den 18 Klassen werden 365 Kinder das Schul-
gelände und die Klassenräume mit Leben erfüllen.

Nur für ein Schuljahr waren Frau Bendzka und Frau Grüneberg an un-
serer Schule, sie gehen wieder an ihre Stammschule zurück, was wir
sehr bedauern. Bei Kindern und dem Kollegium sind sie sehr beliebt
und nur ungern lassen wir sie zur alten Schule ziehen.
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Wir wollten in den Zoo gehen, aber es hat ganz 
doll geregnet. Zwei Tage später hatten wir 
Glück und wir konnten in den Zoo fahren. Mit 
Sonnenschein! 

Die Pferde haben uns besonders gefallen und 
wir haben sie sogar gefüttert. Die Tiger sahen 
schön aus und die Schneeeulen auch.

Auf dem Spielplatz hatten wir ganz viel Spaß und besonders die Rut-
sche war toll Es war schön im Zoo!

Klasse 1c

Wir waren in der Kindersportwelt. Wir hatten viel Spaß. Ein paar von 
uns waren auf dem Trampolin. Ein paar haben ach Eis gegessen.

Wir sind Autoscooter gefahren und sind von der Rutsche gerutscht. Wir
haben Wettrutschen gemacht.

Es war ein toller Tag.

Klasse 2c

Für zwei Wochen hatte Frau Schum im April die Ausstellung der Mini-
Phänomenta in der Schule organisiert. Die Kinder konnten an 30 Statio-
nen elementare Erfahrungen zu Naturphänomenen machen, indem sie 
zum Experimentieren eingeladen wurden.

Mit Hilfe der aktiven Herren vom „Haus der Talente“, die 2x im Monat 
im Werkraum der GS Altmühlstraße Elektrogeräte reparieren, sollen 
einzelne Stationen nachgebaut werden zur dauerhaften Nutzung in der 
Schule. Ein besonderer Dank an Frau Schum für dieses sehr nachhalti-
ge Projekt!

Auch in diesem Schuljahr wurden unseren Kindern  tolle Sportangebote
in den Pausen von Schülerinnen und Schülern der BBS V dargeboten. 
Dieses mehrjährige Projekt macht allen viel Spaß, Weiterführung im 
nächsten Jahr ausdrücklich erwünscht.

Ein intensives Schulleben konnte sich in nun acht Jahren Ganztags-
schule entwickeln, das wir in den nächsten Jahren mit weiteren neuen 
Aktivitäten noch erweitern werden.

Bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bedanken wir uns für den 
tatkräftigen engagierten und unermüdlichen Einsatz am Vor- und Nach-
mittag für alle Kinder, das Team aus über 50 Personen ist gut aufge-
stellt. 

Herzlichen Dank an alle pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der VGS-Gruppen, der Betreuungsgruppen und der Arbeitsgemein-
schaften, den Lese- und Mathepaten, den SiS-Teams und  dem Team 
„Baumhaus“ mit Frau Cattell und Frau Wehrstedt.

Wir wünschen allen eine sehr entspannte sonnige und anregende Feri-
enzeit!

K. Lüth, Konrektorin H. Gierga, Rektor
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Unser Ausflug in den Zoo
 
Am 10. Mai waren wir mit unserer Klasse in Hannover im Zoo. Wir sind mit 
dem Bus dorthin gefahren. Als erstes haben wir eine Bootstour gemacht. Un-
sere Klasse wurde auf zwei Boote aufgeteilt. Wir haben tolle Flamingos,Giraf-
fen, Enten und Wildesel gesehen. Eine dicke Ente saß auf einem Stein.Das 
Wasser war ein bisschen hellgrün. Uns hat die Bootstour gefallen, wir haben 
dort tolle Fotos gemacht. Es war ein Abenteuer. Nach der Bootstour sind wir 
zu den Eisbären gegangen. Sie wurden gerade gefüttert. Das war sehr inter-
essant. Auch die Fütterung der Pinguine haben wir uns angeschaut.
 
Neben der Seelöwengehege haben wir eine Frühstückspause gemacht. Dann
ging es weiter. Wir haben uns ein Faultier angeschaut. Als wir dort waren, hat
es gerade geschlafen. Weiter ging es zu den Elefanten. Die kleinen Elefanten
waren sehr niedlich. Danach waren wir auf dem Spielplatz. Zum Schluss ha-
ben wir noch eine Führung zu den Jungtieren gemacht. Der Ausflug war toll. 
Wir haben viele Fotos gemacht. 
 
Die Kinder der Klasse 3c

Am 26.05.2016 schälten wir mir den „Landfrauen“ Möhren und Kartof-
feln, schnitten sie in Scheiben, „würfelten“ Schinken, raspelten Käse, 
verrührten Milch und Kräuterfrischkäse, würzten das Ganze mit Salz 
und Pfeffer; legten alles in eine Auflaufform. 20 Minuten später roch die
ganze Küche nach dem köstlichen Kartoffelauflauf: Hmmm, lecker!

Auch machten wir „Baron Münchhausens Kanonenkugeln“: Wir knete-
ten Mehl, Haferflocken, Eier, Magerquark, Backpulver und Kräutersalz 
zu einem Teig, formten eine dicke Rolle und schnitten gleichmäßige 
Stücke ab. Daraus formten wir die „Kanonenkugeln“. „Ab in den Ofen“, 
hieß es anschließend. Nach einer Backzeit von 20 Minuten un einer 
kurzen Abkühlzeit aßen wir „die Kugeln“ mit Butter, selbst gemachter 
Marmelade oder Kräutersalz: Hmmm, lecker!

„Vielen Dank für das leckere Essen und den wunderschönen 
Vormittag“, sagten wir zum Schluss zu den netten Landfrauen, die mit 
uns kochten!

Wie viel Liter Milch gibt die Kuh?
Bis zu wie viel Liter Milch kann eine Kuh am Tag geben?
a) bis zu 25 Liter
b) bis zu 50 Liter
c) bis zu 75 Liter

Wie viel Liter Milch trinkt die Kuh, wenn sie die Höchstmenge an Milch 
gibt?
a) bis zu 5 Liter
b) bis zu 50 Liter
c) bis zu 150 Liter

Antworten bekamen wir auch von den netten Landfrauen in einem Ge-
spräch über „Milch macht alle Kinder munter!“ :-)

Klasse 2d
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Unser Musikunterricht 

Der Musikunterricht wird bei uns von Frau Czaja geleitet. Sie ist Musik-
lehrerin an der Städtischen Musikschule Braunschweig und studiert mit 
uns immer wieder schöne neue Lieder ein. Bei unserer Weihnachtsfeier
haben wir zum ersten Mal vor einem
ziemlich großen Publikum gesungen
und viel Applaus erhalten.

Auch jetzt bereiten wir uns mit viel
Freude auf zwei Lieder für die Ab-
schiedsfeier der vierten Klassen vor.
Neben dem Singen lernen wir aber
auch sehr Interessantes über verschie-
dene Musikinstrumente kennen. Dazu
besuchen uns Musiker, die ihre Instru-
mente vorstellen.

Sie bauen sie einfach auseinander und wir können erstaunliche Einbli-
cke in das Innenleben und die Funktionsweise gewinnen. Aber am al-
lerschönsten ist es, wenn wir selbst auf Gitarre, Posaune, Akkordeon, 
Keyboard, Trommel oder Flöte versuchen wohlklingende Töne heraus-
zubekommen. Das ist gar nicht so einfach.

Selbstverständlich zeigen die Musiker auch ihr Können, indem sie uns 
meistens bekannte Lieder vorspielen und wir dann tüchtig mitsingen. 
Besonders häufig haben wir das Lied vom „Rosaroten Panther“ gehört, 
das Leon sich stets erneut gewünscht hat. Aber auch wir anderen fan-
den es wunderbar und freuen uns nun auf das 2. Schuljahr. Dann dür-
fen wir nämlich für ganz wenig Geld ein Musikinstrument ausleihen und
erlernen.

Klasse 1d
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Ausflug der Klasse 1a in den Tierpark „Essehof“

Wir haben ganz tolle Sachen gemacht. Wir haben Affen gesehen und 
schöne Pferde und Meerschweinchen und Erdmännchen. Und wir wa-
ren auf einem großen Spielplatz. Emilya

Ich war im Ziegenstall. Ich war mit einem Affen im Auto. Ich habe 
Meerschweinchen, Zebras, Baby-Kängurus und Strauße gesehen. 
Leland

Wir haben Ziegen und Rehe gefüttert. Die Esel beißen. Wir haben Af-
fen, Hängebauchschweine und Pferde gesehen. Es war toll! Mirjam 

Ich möchte Euch mein Lieblingsbuch vorstellen. Es ist „Die kleine
Hexe“ von Otfried Preussler.

Ich finde das Buch „Die kleine Hexe“ 
gut, weil es dort so viel zu lesen gibt 
und es sehr lustig ist.

Die kleine Hexe ist erst 16 Jahre alt und
darf deshalb nicht mit den anderen he-
xen zur Walpurgisnacht, weil sie noch 
zu jung ist. Aber sie geht trotzdem! Ob 
das wohl gut geht? Die Wetterhexe 
Mume Rumpumpel erwischt sie. Und 
zur Strafe wird ihr Besen verbrannt. 
Aber sie darf bei der nächsten Walpur-
gisnacht mitmachen, wenn sie bis zur 
nächsten Walpurgisnacht eine gute 
Hexe ist: Indem sie dem Ochsen Korbi-
nian das Leben rettet und dem bösen 
Revierförster auf den Hut spuckt! Ob 
das die anderen Hexen als gut empfin-
den?

Als sie dann doch nicht mitmachen darf,  veranstaltet sie ihre eigene 
Walpurgisnacht und hext den andere das Hexen weg!

Das Buch ist spitze!

Bastian Optiz, Klasse 2b
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Der Feuerwehrbesuch

Am 3. März 2016 war die Broitzemer Feuerwehr bei uns in der Schule 
zu Besuch. In der ersten Stunde haben wir dem Feuerwehrmann Fra-
gen gestellt und in der zweiten Stunde haben wir das Feuerwehrauto 
besichtigt. Am schönsten war, dass wir in das Feuerwehrauto durften 
und Fotos gemacht haben. Es war schön, dass sich die Feuerwehr für 
uns zwei Stunden Zeit genommen hat. Die Klasse 3a hat sich sehr 
über den Besuch gefreut. Es hat jemand geweint, aber das war nicht 
schlimm. Wir durften sogar einen Schlauchan-
schluss tragen, der war sehr schwer. Der Feu-
erwehrmann hat wirklich viel erklärt und ge-
zeigt. Es war sehr schön und wir haben uns
amüsiert.
Alina und Pia-Maleen, Klasse 3a

Die Klasse 3d macht einen Ausflug in den Zoo

Am 10.05.2016 sind wir in den Erlebniszoo Hannover gefahren. Wir ha-
ben dort viele Tiere gesehen, da das Wetter zum Glück sehr schön war.
Die Tiere haben uns gut gefallen, besonders die Erdmännchen, die Gi-
raffen und die Löwen. Außerdem haben wir eine Bootsfahrt gemacht. 
Während der Bootsfahrt hatten wir etwas Angst, weil der Zoowärter uns
angeflunkert hat. Er hat erzählt, dass in dem Fluss 36 Krokodile 
schwimmen. Am Ende hatten wir eine Führung zum Thema „Aufzucht 
von Jungtieren“. Uns wurden große Straußeneier gezeigt und wir durf-
ten die Schale eines alten Eies anfassen. Sie war sehr dick. Nach der 
Führung ging es mit dem Bus zurück in die Schule. Der Ausflug war toll 
und hat allen großen Spaß gemacht!

Die Jugendverkehrsschule

Wir, die Klasse 4a, waren in
der Jugendverkehrsschule.
Wir haben ganz viel über
Verkehrssicherheit erfahren.
Es war ganz toll. Wir sind
die Strecken dort einmal ab-
gelaufen. Es gab Baustellen
und ganz viele Ampeln und
auf einem Straßenteil war
auch ein Teil Zuggleise mit
einer Ampel. Wenn die Ampel geleuchtet hat, durfte man da nicht rüber 
fahren. Jeder durfte einmal Fußgänger, Fahrradfahrer und Autofahrer 
mit Ketcar sein. Es gab auch eine Einbahnstraße, wo man natürlich nur 
in eine Richtung fahren durfte. Insgesamt war es ein tolles Erlebnis!
Sophie Friedrich, Klasse 4a
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 Musikunterricht

Der Musikunterricht bei Frau Czaja und Herrn Pobieda hat uns viel 
Spaß gemacht. Die beiden waren sehr nett. Wir haben schöne Lieder 
gesungen, wie z.B. „Du bist der Weihnachtsmann“, „Hey, hallo Sonne“,
„Der Kuckuck und der Esel“ und „Die vier Jahre geh`n vorüber“. Außer-
dem haben wir viele verschiedene Instrumente kennen gelernt, u.a. 
Klavier, Handtrommel, Gitarre, Akkordeon, Trompete und Flöte. Gitar-
ren haben wir aus Schuhkartons sogar selbst gebastelt. Wir haben 
auch zur Musik getanzt und durften auf der Bühne mit einem Mikrofon 
singen.

Klasse 1b

Hundertwasser? – Wer ist denn das?

Diese Frage stellte sich auch die Klasse 
3b zu Beginn eines interessanten Kunst-
projektes. Eigentlich heißt es richtig: 
Friedensreich Hundertwasser. Er war ein
sehr berühmter Architekt und Maler. Ty-
pisch für seine Bauwerke und Bilder sind
die bunten, kräftigen Farben, Linien, die 
niemals ganz gerade sein dürfen und 
auch die Verwendung der Farbe Gold. 

Zunächst haben sich die Schülerinnen und Schüler verschiedene Bil-
der des Künstlers gemeinsam angeschaut und entdeckt, was man be-
achten sollte, wenn so malen möchte wie Hundertwasser es getan hat.
Danach entstanden ganz kreative Kunstwerke in der Klasse: So wur-
den Plastikflaschen zu Hundertwasser-Häusern umgestaltet, Lesezei-
chen mit typischen Hundertwasser-Mustern wurden hergestellt und auf
schwarzem Papier hat die 3b mit Ölkreide versucht die speziellen Mus-
ter (z.B. Spiralen) nachzumalen. Ganz unterschiedliche Bilder sind da-
bei entstanden und haben den Klassenraum verschönert! 
Klasse 3b

Neu beim Gesunden Frühstück: Das elko-Projekt

Liebe Eltern!

Jeden Mittwoch und Donnerstag findet in unserer
Schule das „Gesunde Frühstück“ statt. Dieses regel-
mäßige Angebot ist nur möglich, da die Finanzierung
durch die Stiftung „Unsere Kinder in Braunschweig“
übernommen wird, durch das Ehrenamtliche Engagement von Freiwilli-
gen und die Mithilfe von Eltern unserer Schüler. 

Seit April 2016 begleitet die Studierende der Fachhoch-
schule Ostfalia, Frau Julia Dickmann das Frühstück und
stellt dadurch die Verbindung zum Projekt „elko“ dar. 
Dieses Projekt soll Eltern in ihren Kompetenzen (Fähig-

keiten) stärken.

Für das Fortbestehen dieses wichtigen Angebotes
ist die regelmäßige Teilnahme von möglichst vielen
Eltern nötig. Nur dadurch kann das Frühstück für die
Schüler pünktlich auf den Tisch, die Eltern haben
Freude an der tollen Atmosphäre und bekommen
Beratung von den Mitarbeitern des elko-Projektes,
auch in ihrer Muttersprache.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit bei Fragen zu verschiedenen 
Themen (Beispiel: Das deutsche Bildungssystem, Streit zwischen Kin-
dern und Eltern oder die gesunde Ernährung) mehrsprachige 
kompetente Referenten in die Schule einzuladen.
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Im April war die MiniPhänomenta bei uns zu Gast

Frau Schum und Frau Sudhoff hatten eine kleine Rallye mit 30 Experi-
menten ausgearbeitet. Während der zwei Wochen sind sämtliche Klas-
sen durch die auf allen Etagen verteilten Experimente gegangen und 
haben sie eifrig ausprobiert. An einem Nachmittag konnten alle Experi-
mente noch einmal mit Betreuern und Eltern ausprobiert werden. Ein 
spannendes Erlebnis!

Die Klassenfahrt der 4c -
eine Reise, die ins Wasser fiel und trotzdem sehr schön war

Die Schule hatte nach den Som-
merferien noch gar nicht wieder 
richtig angefangen und doch 
gönnten wir uns, die Klasse 4c, 
erst einmal eine kleine Pause 
vom Schulalltag. Auf ging es 
nach Amrum zu einer erlebnis-
reichen Klassenfahrt. Allein der 
Weg bis auf die Insel war für ei-
nige von uns schon ein echtes 
Erlebnis, da die meisten noch 
nie mit einer Fähren gefahren 
waren. Nachdem wir die Atta-

cken einiger hungriger Möwen und leichte Anfälle von Seekrankheit 
überstanden hatten und erleichtert feststellten, dass es auch das Ge-
päck mit hinüber geschafft hatte, waren wir froh, wieder festen Boden 
unter den Füßen zu haben.

In der Jugendherberge angekommen standen die Zimmerverteilung 
und das Bettenbeziehen an. Innerhalb kürzester Zeit bezogen wir unse-
re Zimmer und machten es uns gemütlich. Dann gab es keinen Zweifel 
mehr: Wir waren da und mit uns das Chaos. In den folgenden Tagen 
erwartete uns viel Programm, aber auch einiges an Freizeit, deren Ge-
staltung wir selbst entscheiden konnten. Auf einem Piratenspielplatz 
ganz in der Nähe der Jugendherberge haben wir Volleyball und andere 
Spiele gespielt, sind geklettert oder haben es uns im Sand gemütlich 
gemacht. Die kleine Insel haben wir entweder zu Fuß oder mit der „In-
sel-Paula“, einem kleinen roten Inselbus, erkundet. Als wir auf den 
Leuchtturm gestiegen sind, hatten wir eine gute Übersicht über Amrum 
und konnten sogar die Nachbarinseln sehen. Trotz großer Mühe ist un-
ser Versuch, den Leuchtturm umzukippen, nicht geglückt.
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Dafür haben aber einige von uns
die Stufen gezählt und als Preis für
die Lösung beim Leuchtturmwart
einen Stempel bekommen - man-
che sogar auf die Stirn. Viele haben
sich dort auch ein Andenken ge-
kauft.

Weitere schöne Momente waren
die Abende mit unterschiedlichen
Spielen, dem täglichen Amrum-TV, das Amrum-Quiz, die Fahrt zu den 
Seehundsbänken oder die Wattwanderung. Als wir mit der „Eilun“ zu 
den Seehundsbänken gefahren sind, konnten wir das Schiff sogar 
selbst lenken oder einen Seestern anfassen. Ein großer Spaß war vor 
allem unsere Miss-Amrum-Wahl mit anschließender Disko. Die Mäd-
chen haben die Jungs geschminkt, ihnen die Nägel lackiert und sie mit 
Mädchenkleidung ausgestattet. Die Jungs sahen echt toll aus. Danach 
haben die Mädchen die Miss Amrum unter ihnen ausgewählt, die einen
kleinen Preis bekam. Anschließend haben wir getanzt, gefeiert und 
haufenweise Süßigkeiten gegessen. 

Die Klassenfahrt war echt schön, hatte aber nur einen Haken: dauer-
hafter Regen. Und trotzdem haben wir nicht gemeckert, sondern sind 
bei Wind und Wetter draußen und unterwegs gewesen.

Einige Mutige haben trotz der Temperaturen im Meer gebadet, andere 
haben Sandburgen gebaut und Krebse sowie Muscheln gesammelt. 
Bei der Wattwanderung haben wir viel über die Tiere des Watts erfah-
ren, Seegras gegessen (nicht zu empfehlen) und Wattschnecken aus 
ihrem Haus herausgeschaukelt. 

Das Ende der Klassenfahrt kam viel zu schnell. Auf einmal hieß es 
schon wieder, Koffer packen und rauf aufs Schiff. Auf der Fähre hatten 
wir das Glück oben an einem großen Panoramafenster sitzen zu kön-
nen.

Im Eindruck des Sonnenaufgangs über dem Meer fuhren wir Richtung 
Festland und Heimat.
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